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Vorwort

Dies ist das Scriptum einer Vorlesung über die Apostelgeschichte,
die ich im Wintersemester / in Erlangen gehalten ha-

be. Da die Produktion der wöchentlich ca.  Seiten immer am Sonn-
tag Abend abgeschlossen sein mußte (der Kopierladen wollte die pdf-
Dateien pünktlich zu Ladenöffnung am Montag), sind manche Fehler
stehengeblieben. Die sinnentstellenden unter ihnen, die ich bisher be-
merkt habe, sind unten auf S. xlvff. verzeichnet. Die orthographischen
und ähnlichen Versehen, die ein jeder bzw. eine jede selbst leicht korri-
gieren kann, sind in diese Liste jedoch nicht mit aufgenommen worden,
um sie nicht allzu sehr anschwellen zu lassen . . .

Für die Hilfe beim Aufspüren dieser Fehler danke ich allen HörerIn-
nen und LeserInnen dieser Vorlesung, die sich bei der Suche beteiligt
haben, sei es in der Sitzung selbst, sei es nach der Sitzung. Namentlich
genannt werden muß hier Herr Rehm, der Woche für Woche eine Liste
mit corrigenda geliefert hat; ihm gilt daher mein ganz besonderer Dank.

Auch in Zukunft bin ich auf Vorschläge und Verbesserungshinweise an-
gewiesen. Allen künftigen HelferInnen sei schon hier mein Dank gesagt.
Alle Vorschläge erreichen mich am einfachsten unter pilhofer@philip-
poi.de.

Das Literaturverzeichnis habe ich dieser Auflage noch nicht beigefügt,
da es das Manuskript um weitere  Seiten hätte anschwellen lassen. Es
ist im Netz bequem zugänglich und wird dort laufend aktualisiert.

Frühere Fassungen dieser Vorlesungen habe ich an der Rheinisch West-
fälischen Technischen Hochschule in Aachen und an der Ernst-Moritz-
Arndt Universiät in Greifswald gehalten. Die verschiedenen Stadien der
Entstehung sind auch dieser Fassung der Vorlesung noch deutlich anzu-
sehen. Sie sollen im weiteren Verlauf zunehmend nivelliert werden.

Falls mir der Abschluß meines Kommentars vergönnt sein sollte, wird
er dereinst in der Reihe Theologischer Handkommentar zum Neuen Testa-

 Unter www.die-apostelgeschichte.de finden Sie neben dem Text der Apostel-
geschichte auch ein Literaturverzeichnis in Form einer pdf-Datei zum Herunterladen
bzw. Ausdrucken.
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ment bei der Evangelischen Verlagsanstalt in Berlin käuflich erworben
werden können; falls die Drucklegung scheitert (z.B. weil ich die Vorga-
ben des Herausgebergremiums und/oder der Reihe doch nicht erfüllen
will) werden Sie eine verbesserte und stark erweiterte Fassung unter

www.die-apostelgeschichte.de

finden. Neben dem Kommentar selbst möchte ich eine Dokumentati-
on der einzelnen Stationen vorlegen mit Karten, Stadtplänen, Ansichten
von Landschaften, Städten, Inschriften usw. Diese wird ebenfalls im Netz
zugänglich gemacht werden.

Bräuningshof, . Februar  Peter Pilhofer

 Der Kommentar tritt dort die Nachfolge von Gottfried Schilles Werk an, das ich in
dieser Fassung fast durchweg benutzt habe.



Nachtrag Wintersemester /

Da mein Kommentar nun doch nicht in der genannten Reihe erschei-
nen wird, hat diese Vorstufe nun ihren Platz im Netz gefunden.

Damit sind die Mühen des Kopierens und Verteilens, von denen oben
die Rede war, Vergangenheit, und der Text ist für einen größeren Kreis
von Interessierten zugänglich. Auf der selben Seite finden Sie im Netz
auch ein Literaturverzeichnis zu dieser Vorlesung, das mittlerweile auf 
Seiten angewachsen ist.

Das im Vorwort zur vorigen Auflage von / angekündigte
Verzeichnis von Addenda et Corrigenda entfällt in dieser Fassung, da
die damals dort notierten Korrekturen hier bereits berücksichtigt sind.
Dennoch gilt meine Bitte an alle NutzerInnen und LeserInnen dieser
gut  Seiten unverändert weiter: Wenn Sie Fehler finden – egal wel-
che – oder auf Ungereimtheiten stoßen, schicken Sie mir eine Notiz an
pilhofer@philippoi.de. Ihr Hinweis wird allen künftigen NutzerIn-
nen und LeserInnen zugute kommen.

Bräuningshof, . Februar  Peter Pilhofer

 Vgl. dazu die Notiz auf Seite –, Anm. .
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Mit dem Wintersemester / geht dieses Projekt nun in die
unwiderruflich letzte Runde, jedenfalls was die Gattung Vorle-

sung angeht. Da sich in meinen Mappen mittlerweile unendliches Ma-
terial angesammelt hat, und da es vierstündige Vorlesungen nicht mehr
gibt, habe ich mich entschlossen, die Apostelgeschichte in drei Anläufen
vorzutragen:

WS / Teil I Die Urgemeinde in Jerusalem (Kap. –)

WS / Teil II Der Weg des Paulus bis Ephesos (Kap. –)

WS / Teil III Das Ende des Paulus (Kap. –)

Die drei Teile sind so gewählt, daß man auch jeden von ihnen einzeln
mit Gewinn hören kann. Bei meiner Emeritierung im Jahr  habe
ich ohne Gottes Hilfe dann auch die Apostelgeschichte vollendet.

Bleibt die geschriebene Form, der Kommentar. Ich habe oben schon
im ersten Nachtrag berichtet, daß dieser Kommentar in der früher in
Leipzig, jetzt in Berlin erscheinenden Reihe Theologischer Handkommen-
tar zum Neuen Testament nicht erscheinen wird. Das ist insofern ein Se-
gen, als schon die jetzt entstehende Fassung (die ja noch lange nicht die
Endfassung ist) den Rahmen dieser Reihe bei weitem sprengen würde.

Die nächstliegende Idee war, den mir seit Jahrzehnten verbundenen
Verlag J.C.B. Mohr/Paul Siebeck zu kontaktieren. Zu meinem Erstau-
nen war dieser von mir sehr geschätzte Verlag nicht bereit, einen Kom-
mentar außerhalb seiner Reihen ins Auge zu fassen. Somit kann ich als

 Ich folge damit dem Vorbild meiner Theologie des Neuen Testaments, in bezug auf
welche sich dieses Verfahren sehr gut bewährt hat.

 Man mißverstehe das „ohne Gottes Hilfe“ nicht! Mit Gottes Hilfe hoffe ich, mei-
nen Ruhestand schon vor dem genannten Jahr antreten zu dürfen, um noch Zeit und
Kraft für das eine oder andere Buchprojekt zu erübrigen . . .

 Die Gründe dafür lege ich gern mündlich dar.
 In diesem Verlag sind seit meiner Dissertation aus dem Jahr  (Peter Pilhofer:

Presbyteron Kreitton. Der Altersbeweis der jüdischen und christlichen Apologeten und
seine Vorgeschichte, WUNT /, Tübingen ) weitaus die meisten meiner Bücher
erschienen.
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zweites Zwischenergebnis festhalten: Auch im Verlag Mohr/Siebeck wird
mein Kommentar – so ich ihn denn dereinst vollende – nicht gedruckt.

Nun könnte man sagen: Wozu denn Bücher drucken, es gibt ja das
Internet. Dieses böte unvergleichlich bessere Möglichkeiten als der her-
kömmliche Buchdruck, insbesondere wenn man an (farbige) Abbildun-
gen und Karten denkt, die gerade für die Apostelgeschichte unverzicht-
bar sind.

Andererseits gilt: Ein Buch ist ein Buch!, wie einer meiner Promoven-
den gerade in bezug auf dieses Projekt zu wiederholen pflegt. Also viel-
leicht doch ein Buch, wir werden sehen.

Für diese Vorlesung ist diese Frage schon entschieden: Sie erscheint im
Internet, und wer mag, kann sich die einschlägigen Dateien von Woche
zu Woche herunterladen. Die Adresse ist:

http://www.die-apostelgeschichte.de/lehrveranstaltungen/
vorlesung16/vorlesung16.html

Bräuningshof, . Oktober  Peter Pilhofer
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Hinsichtlich der Karten, die das künftige Werk schmücken werden –
ganz unabhängig davon, ob es sich dann um ein Buch handeln

wird oder nicht – ist seit dem letzten Nachtrag ein entscheidender Fort-
schritt zu verzeichnen. Durch ein völlig anderes Projekt wurde ich auf
den Kartographen Bernhard Spachmüller (Schwabach) aufmerksam.

Herr Spachmüller wird Stück für Stück auch die für den Kommentar
zur Apostelgeschichte erforderlichen Karten bearbeiten, beginnend in
diesem Semester.

Für dieses Semester gilt die Internet-Adresse

http://www.die-apostelgeschichte.de/lehrveranstaltungen/
vorlesung17/vorlesung17.html

Bräuningshof, . Oktober  Peter Pilhofer

 Das Buch ist soeben im Druck erschienen: Michael Haid: Wer nie sein Brot mit
Tränen aß. Eine Geschichte, die das Leben schrieb, aus Deutschlands dunkelster Zeit
–, hg.v. Werner Strekies, Lauf a.d. Pegnitz  (erschienen vor zwei Wochen);
wer den Stil meiner Bücher kennt, sieht, daß die TeXnische Seite des Buches von mir
und meinen Mitarbeitern gestaltet wurde.

 Er hat in dem genannten Buch drei Karten gestaltet, im vorderen Umschlag; auf
S. ; und im hinteren Umschlag.
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Man soll es nicht für möglich halten, aber es gibt Verlage, die farbige
Abbildungen ermöglichen, ich nenne – Ehre, wem Ehre gebührt – den
Verlag Harrassowitz in Wiesbaden, bei dem soeben ein Buch erschienen
ist, das einen Aufsatz von mir mit etlichen farbigen Abbildungen bietet:

Auf segelbeflügelten Schiffen das Meer befahren.
Das Erlebnis der Schiffsreise im späten Hellenismus

und in der Römischen Kaiserzeit,
herausgegeben von Mario Baumann und Susanne Froehlich

in Zusammenarbeit mit Jens Börstinghaus,
Philippika ,

Wiesbaden .

Meinen opulent bebilderten Beitrag zum Thema Paulus und das Mittel-
meer finden Sie hier auf den Seiten  bis . Es wäre zu wünschen,
daß auch theologische Verlage dereinst einsehen, daß farbige Bilder und
Karten kein Luxus sind . . .

Das Material, das in diesem Semester erstmals eingefügt wurde – und
das war nicht wenig –, hat zum größten Teil meine Erlanger Mitarbei-
terin, Frau Isabella Auer, getippt und geTEXt, wofür ihr mein herzlicher
Dank gilt.

Für dieses Semester lautet die Internet-Adresse folgendermaßen:

http://www.die-apostelgeschichte.de/lehrveranstaltungen/
vorlesung18/vorlesung18.html

Bräuningshof, . Februar  Peter Pilhofer

(Neufassung im Winter /, . III.  um . Uhr)

 Der Band ist in der vorigen Woche erschienen.
 Bei anderen Verlagen, bei denen ich vorstellig geworden bin, wäre eine solche Be-

bilderung unmöglich; dezent, wie ich manchmal sein kann, nenne ich hier keine Na-
men . . .
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